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Erdbeeren aus dem Gazastreifen?
eurient e.V. lädt aus aktuellem Anlass zu Diskussion

Erdbeeren sind das einzige Exportprodukt  des Gazastreifens.  Um 

nach  Übersee  transportiert  werden  zu  können,  muss  die  Ware 

jedoch  erst  die  Grenze  zwischen  dem  Gazastreifen  und  Israel 

passieren.  Einen  Dokumentarfilm  zu  dieser  Thematik  zeigt  der 

Leipziger  eurient  e.V.  am  kommenden  Montag  und  lädt  zur 

anschließenden Diskussion ein:

Strawberry fields – Sadot Adumin

Israel 2006, 60min, OmeU, Regie: Ayelet Heller

12. Januar 2009 um 19.30 Uhr

Cinémathèque Leipzig in der naTo

Karl-Liebknecht-Straße 46, Leipzig

Die Vorführung ist Teil der Projektreihe „Musalsal – Dokumentarfilme aus Nahost“: In Kooperation 

mit  der  Cinémathèque  Leipzig  zeigt  der  der  eurient  e.V. dort  seit  dem Jahr  2007  monatlich 

Dokumentationen aus und über den Nahen Osten. Es kamen unter anderem bereits Filme aus 

Jordanien, Syrien und dem Iran zur Aufführung, die von einem regen Meinungsaustausch mit dem 

Publikum begleitet wurden.

„Besonders  vor  dem  Hintergrund  der  wieder  eskalierten  Kämpfe  im  Gazastreifen  ist  eine 

konstruktive Auseinandersetzung mit dem Thema sehr wichtig“, sagt Projektverantwortliche Liza 

Franke und hofft, mit dieser Veranstaltung dazu beitragen zu können
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eurient e.V. wurde 2004 in Leipzig von jungen Menschen gegründet, die sich für den interkulturellen Dialog 

zwischen den Ländern südlich des Mittelmeeres und Europa engagieren. Der Verein tritt durch eine Vielzahl 

von Projekten und Veranstaltungen für den Abbau von Vorurteilen und Feindbildern ein,  um ein tieferes 

beiderseitiges  Verständnis  zu  ermöglichen.  Ziel  unserer  Arbeit  ist  der  Aufbau  eines  interkulturellen 

Netzwerkes zur Unterstützung des euro-mediterranen Dialogs. 
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